
Sechste Satzung zur Änderung der Einschreibordnung (Satzung)                                      
der Fachhochschule Lübeck                                                                                     

Vom 11. Mai 2017 
 

NBl. HS MSGJFS Schl.-H. S. 61 

Tag der Bekanntmachung auf der Internetseite der FHL: 16.05.2017 

 
Aufgrund das § 40 Absatz 5 des Hochschulgesetzes (HSG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 5. 

Februar 2016 (GVOBl. Schl.-H. S. 39), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 14. März 2017 

(GVOBl. Schl.-H. S. 142), wird nach Beschlussfassung durch den Senat der Fachhochschule Lübeck vom 

10. Mai 2017 und nach Genehmigung des Präsidiums der Fachhochschule Lübeck vom 11. Mai 2017 die 

folgende Änderungssatzung erlassen: 

 

Artikel 1 
 

Die Einschreibordnung (Satzung) der Fachhochschule Lübeck vom 22. Juli 2008 (NBl. HS MWV. Schl.-H. 

2008, S. 166), zuletzt geändert durch Satzung vom 17. Dezember 2013 (NBl. HS MBW Schl.-H. 2014, S. 

20), wird wie folgt geändert: 

 

§ 3 wird wie folgt geändert: 

1. In Absatz 2 Satz 1 wird das Wort „ausländischen“ gestrichen. 

 

2. In Absatz 2 Satz 2 werden die Worte „ausländischen Hochschule“ durch das Wort 

„Partnerhochschule“ ersetzt. 

 

3. In Absatz 3 werden hinter dem Wort „werden“ die Worte „in der Regel“ eingefügt. 

 

Artikel 2 
Inkrafttreten 

 
Diese Satzung tritt mit dem Tag nach der Bekanntmachung in Kraft.  
 
 
Lübeck, 11. Mai 2017 
 
Dr. Muriel Kim Helbig 
Präsidentin der Fachhochschule Lübeck 

 


